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PR/CE M /
Mountain forests as common-property re-
sources — Management policies and their
outcomes in the Colorado Rockies and the
Swiss Alps.

(Forstwissenschaftliche Beiträge, Band 9)
241 Seiten, 1990
Bezugsquelle: Professur für Forstpolitik und
Forstökonomie ETH-Zentrum, CH-8092
Zürich (SFr. 30.-)
Dr. Price legt in diesem Werk eine verglei-

chende Analyse der Entwicklung und Impie-
mentation sowie der Ergebnisse forstwirt-
schaftspolitischer Massnahmen in den Schwei-
zer Alpen und den Colorado Rockies vor, die
auf umfangreiche Quellen, einschliesslich be-
reits veröffentlichter wie auch unveröffentlich-
ter Dokumente und Interviews, gestützt ist.
Der wesentliche Beitrag dieser Studie ist die
vergleichende Analyse der Waldstruktur und
der forstwirtschaftspolitischen Massnahmen
beider Regionen, die während des vergangenen
Jahrhunderts und insbesondere im Verlaufe
der vergangenen vier Dekaden einen vergleich-
baren sozioökonomischen Wandel erfahren
haben.

Die sechs Kapitel des Buchs geben eine Ein-
führung in die Untersuchung und ihren theore-
tischen Rahmen und beschreiben die Wälder
der untersuchten Regionen sowie die physi-
sehen und humangeographischen Besonderhei-
ten der vier miteinander verglichenen Gebiete.
Sie betrachten weiterhin die forstpolitische Ent-
wicklung jener Regionen bis zum Ende des 19.

Jahrhunderts und diskutieren die Entwicklung
der Forstpolitik in den Vergleichsgebieten wäh-
rend des 20. Jahrhunderts. Schliesslich werden
der Einfluss menschlicher Aktivitäten auf die
Wälder der Untersuchungsgebiete sowie die all-
gemeinen Ergebnisse der Forstpolitik beider
Gebiete im Hinblick auf die Verfügung über ge-
meinschaftlich genutzte Ressourcen beurteilt.
Die gesamte Studie stützt sich dabei sowohl auf
intra- als auch auf interregionale Vergleichs-
analysen. Obwohl sich die Untersuchung auf
die Betrachtung zweier begrenzter Regionen in
grossen Bergketten beschränkt, sind ihr metho-
discher Ansatz und die Ergebnisse auch für die
Waldbewirtschaftung anderer Bergregionen
von Interesse. (M/YgJ

SCEM/77/ËSP/V, £ (£dj:
Forstgesetzgebung / Forestry Legislation /
Législation Forestière

(Forstwissènschaftliche Beiträge, Band 10)

384 Seiten, 1990

Bezugsquelle: Professur für Forstpolitik und
Forstökonomie ETH-Zentrum, CH-8092
Zürich (SFr. 45. —)

Die Untersuchungen umfassen wiederum
ein breites Spektrum an Themen und Proble-
men. Dies ist in der Vielfalt geographischer, so-
zialer, wirtschaftlicher und politischer Gegeben-
heiten begründet, die ihrerseits die Erhaltung
und Nutzung des Waldes in den verschiedenen
Regionen und Ländern bestimmen können.
Trotz dieser Vielfalt bestehen zahlreiche sich er-
gänzende Überlegungen und Erfahrungen
sowie sehr deutliche Hinweise auf die dyna-
mische und immer komplexer werdende Ent-
wicklung des nominalen und funktionalen
Forstrechts.
— Die Beiträge von ß/oe/zer, C. A und M. R.

///efeaa««, Eovc/c, M?r/o/Pi?fr>;e//o, Pa/tyAa,
Price und Se/6y bieten Fallstudien zur Ent-
wicklung der Forstgesetzgebung auf der
Ebene des Gesamtstaates und von einzelnen
Gliedstaaten oder befassen sich mit speziellen
forstrechtlichen Fragen des Privatwaldes und
der forstlichen Bodennutzung.

— Die Arbeiten von ßeflcAeAroa«, ßeriraarf,
ßaffoad, Ga//ardo, MeAowor, Owi/ra, Paveri,
Rev///a und S7)ameA/;/ untersuchen institu-
tionelle und forstpolitische Aspekte der
Eigentums- und Nutzungsrechte, der Boden-
nutzung, der Nutzungsgebühren und der
Förderung, die im Zusammenhang mit einer
gerechteren Verteilung der Nutzungsmög-
lichkeiten erneuerbarer natürlicher Res-
sourcen für die Bevölkerung des ländlichen
Raumes von zentraler Bedeutung sind.

— Die Beiträge von C«M>age/S/ege/, O/raa-
zaôa// Ga//ardo, /Rodges, Vaäez, S/ege/ und
Zimmermann analysieren bestimmte Pro-
blembereiche des funktionalen Forstrechts,
die sich aus der Umweltschutz- und Natur-
Schutzgesetzgebung ergeben und die eine
ganz erhebliche Bedeutung für die Erhaltung
und Bewirtschaftung des Waldes haben kön-
nen. (Mü/gJ

254


	Buchbesprechungen = Comptes rendus de livres

